


27.06.2010 - Fest unter der Linde  
Neben wunderschönem Wetter trug auch in diesem Jahr  das Vereinsorches-
ter mit seinem stimmungsvollen Repertoire wieder zum Gelingen des Festes 
bei.  
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Rückblick Juni 2010—Oktober 2010 

09.06.2010 - Mitgliederversammlung 
Zu Beginn stellte der Vorsitzende Wendelin Magin in seinem Jahresbericht 
die zahlreichen musikalischen und gesellschaftlichen Veranstaltungen auf. 
Nach wie vor ist der Verein in Mutterstadt und Umgebung in vielfältiger Wei-
se präsent. 
Seit April 2010 hat das Orchester mit dem studierten Akkordeonlehrer Vladi-
mir Korol einen neuen Dirigenten verpflichtet, der in unterschiedlichsten Stil-
richtungen musikalische Erfahrungen gesammelt hat und sich so in kürzes-
ter Zeit mit dem Repertoire des Orchesters vertraut machen konnte. Der ge-
meinsamen Feuertaufe von Dirigent und Orchester beim Waldfest der Blas-
kapelle folgten weitere Auftritte beim Lindenfest (27. Juni) und bei der Mut-
terstadter Kerwe (22. August). 
Vom Ausbildungsbetrieb berichtete Frau Dr. Martina Gerber, die zurzeit 17 
Kinder und 10 Erwachsene am Akkordeon unterrichtet. Seit Beginn des 
Schuljahres 2009/2010 hat der Verein außerdem eine Akkordeon-AG mit 
zehn Kindern an der Ganztagsschule „Domholzschule“ in Limburgerhof und 
ab dem kommenden Schuljahr kommt noch eine weitere Gruppe an der 
neuen Ganztagsschule „Im Mandelgraben“ in Mutterstadt hinzu. Den Key-
board-Unterricht bei Jürgen Becker besuchen zurzeit 29 Kinder und Er-
wachsene. Auch die Jugendlichen haben im vergangenen Jahr an zahlrei-
chen musikalischen Veranstaltungen mitgewirkt. 
Kassenverwalterin Brigitte Blaul konnte von einer stabilen Kassenlage be-
richten. Die zahlreichen Investitionen für den Musik- und Ausbildungsbe-
trieb, insbesondere auch die Anschaffung von weiteren Schülerinstrumen-
ten für den Unterricht an den Ganztagsschulen, konnten durch die Teilnah-
me an wirtschaftlichen Veranstaltungen wie Waldfest, Kerwe und Weih-
nachtsmarkt ausgeglichen werden. Mit 232 Mitgliedern zum Jahresbeginn 
blieb die Mitgliederzahl gegenüber dem Vorjahr konstant. Nach dem Bericht 
der Kassenprüferin Trautel Mayer erfolgte die einstimmige Entlastung des 
Vorstands.  
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21.-23.08.2010 Kerwe 
In diesem Jahr war der HHC am Kerwe-Samstag zur Bewirt-
schaftung der Grillwaren und warmen Speisen eingesetzt. Dank 

vieler Freiwilliger konnten wir trotz des starken Besucheraufkommens auch 
am Samstag Abend alle Bestellungen ohne Wartezeiten erfüllen. An dieser 

Stelle recht herzlichen Dank an alle Helfer! 
 

Nachdem im letzten Jahr Sonntags auf die Frühschoppenmusik verzichtet 
wurde, versuchte man in diesem Jahr den musikalischen Beitrag wieder 
einzuführen, jedoch zu einem späteren Zeitpunkt. So spielte das Orchester 
am Sonntag nachmittag ab 13.30 h zur Unterhaltung auf. 

 
Am Sonntag abend spielte dann die Band 
Mutown, die aufgrund plötzlicher Erkran-
kung unvermittelt auf ihren Lead-Sänger 
verzichten musste. 
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Ganz kurzfristig sprang hier 
Dr. Jürgen Blaul, Sänger der ehemaligen 
Band Feedback, ein, der aufgrund seiner 
großen musikalischen Erfahrung auch 
ohne Proben die Stücke bravourös meis-
terte. 

22.08.2010 HHC-Duo gestaltet Taufgottesdienst mit 
„Die Kirche ist bis auf den letzten Platz besetzt. 
Soll ich etwas ansagen oder hört man Sie, wenn 
Sie einfach anfangen zu spielen?“ Limburger-
hofs Protestantische Pfarrerin Martina Kompa 
war sich der Sache nicht sicher, ob zwei Akkor-
deons ohne Verstärker ein ganzes Kirchenschiff 
füllen. Das Akkordeon-Duo des HHC Mutterstadt 

Monika Keller und Rolf Dörner dagegen schon und tatsächlich war nach den 
ersten Takten beim Eröffnungsstück des Taufgottesdienstes am 22. August 
schnell Ruhe eingekehrt. Was bestimmt auch daran lag, dass – wie etliche 
Kirchenbesucher später lobten – einmal ganz andere Musik zu hören war. 
„Überrascht über die Klangfülle und Möglichkeiten der Instrumente“, „angetan 
und angenehm“, „sehr schön“ lauteten die Kommentare. Die Begleitung drei-
er Kirchenlieder, aber auch die musikalische Umrahmung durch zwei gefühl-
volle irische Weisen und eine romantische Rock-Ballade von Thomas Ott hat-
ten wohl die Stimmung richtig getroffen. Für eine kurzfristige Entscheidung 
zur Aushilfe und zwei schnelle Proben also ein stattliches Ergebnis: einer be-
freundeten Einrichtung einen Stein in den Garten geworfen, ein bissel für In-
strument und Verein geworben und das spontane (und ebenso spontan ange-
nommene) Angebot der Kirchengemeinde, doch einmal einen ganzen Gottes-
dienst komplett ohne Orgel zu bestreiten.  
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10.-12.09.2010 Jugendfreizeit Burg Wilenstein 

Seit vielen Jahren gehören Jugendveranstaltungen zu den Aktivi-
täten des 1. Handharmonika-Clubs Mutterstadt e.V. So auch die beliebte Wo-
chenendfreizeit auf 
Burg Wilenstein bei 
Trippstadt, die der 
Verein seit 1995 alle 
zwei Jahre durchführt 
und die auch diesmal 
wieder die Teilneh-
mer erfreute. Der 
Spielernachwuchs hatte Akkordeons, Keyboards und Schlagzeug mitge-
bracht und so wurde im Verlauf der drei Tage in mehreren Proben für das gro-
ße Akkordeon-Konzert am 7. November 2010 im Palatinum geübt. Dazwi-
schen war Gelegenheit für Geschicklichkeits-, Bewegungs- und Ballspiele im 
Burghof und am Samstagnachmittag stand bei herrlichem Spätsommerwetter 
ein Geländespiel durch das wildromantische Karlstal auf dem Programm.  
Die Mannschaften mussten Fragen beantworten und Denkaufgaben lösen, 
aber auch aus Holz und anderen Waldmaterialien Schiffchen bauen, die 

dann auf der plät-
schernden Moosalb 
um die Wette fahren 
durften. Höhepunkt 
des lustigen Wochen-
endes war natürlich 
wieder das abendli-
che Lagerfeuer in der 

urigen Burganlage. Zunächst wurden Steaks und Würstchen gegrillt und an-
schließend luden die wärmenden Flammen zum gemeinsamen Verweilen 

Zu später Stunde gab’s auch noch die schon obligatorische Spukgeschich-
te, an deren Ende der Burggeist „Elvira von Wilenstein“ höchstpersönlich 
erschien. 
Der Handharmonika-Club dankt dem Be-
treuerteam Martina Gerber, Mathias Burk, 
Monika Holzwarth, Monika Keller, Manuela 
und Michael Kliem sowie Daniela Schowal-
ter, die sich um Organisation, Verköstigung, 
Betreuung und Fahrdienst kümmerten und 
das Wochenende  in den Dienst der ehren-
amtlichen Jugendarbeit stellten. 
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18./19.09.2010 So schwingt der Schwabe- 

Akkordeonseminar 

Dubn dubn dubn dubb teih! Wie bitte? 
Dubn dubn dubn dubb teih! So 
schwingt der Schwabe, oder genauer: 
so swingt der Schwabe. Oder noch  
exakter: so kann auch der Pfälzer  
jazzig Musik machen, wenn er bei  
einem Schwaben – nämlich Hans-
Günther Kölz – den Workshop 
„Moderne Akkordeonstilistik“ besucht 
hat (na ja, er sollte danach zumindest 
ein bissel mehr Ahnung davon haben). 

Daniela, Monika, Thorsten und Rolf – alle Wiederholungstäter – waren  
dabei in Bellheim am 18./19.9., um zusammen mit rund 30 Gleichgesinnten 
bei der Musiker-, Komponisten- und Arrangeurlegende HGK mal wieder  
Nachhilfe zu nehmen. Wie immer wurde keiner enttäuscht, man nimmt 
schon jede Menge Tipps, Tricks, Ideen und vor allem Motivation mit in den 
„Orchester- Alltag“. Kurz vor unserem Konzert war das bestimmt kein  
schlechtes Doping. Auffallend: neben vielen alten Hasen waren auch etliche 
junge Spieler mit von der Partie. Denn Angst vor falschen Tönen braucht 
bestimmt niemand zu haben. Hans-Günther Kölz ist ein ganz Sympathi-
scher, der Vergreifer grundsätzlich als „unterschiedliche Angebote“ wertet 
und garantiert irgendeine Lehrmethode auspackt, um das Unmögliche  
möglich zu machen. Was in der Regel auch klappt und notfalls hilft eine 
Anekdote:“ Ein Bassist las jahrelang die Bassnoten nach dem Violinschlüs-
sel. Das habe niemand gehört, denn der Schlagzeuger sei immer so laut.“ 
Na siehste! 
Aber bitte nicht falsch verstehen: trotz allem Spaß und aller Lockerheit – bei 
diesen Seminaren wird richtig geübt, gezweifelt, geprobt, geschüttelt (den 
Kopf), gelernt. Aber eben von allen: vom Jugendakkordeonisten bis zum 
Freak. Ganz nebenbei ist das auch etwas für kleine Geldbeutel. Der  
Landesverband übernimmt in der Regel das Essen, der HHC die Kursge-
bühr und er gibt noch einen Zuschuss für die Unterkunft.  
Ach ja: Dubn dubn dubn dubb teih sind Silben, durch die man beim simplen 
Nachsprechen so Dauerthemen wie ternäres Spielen oder off-beats besser 
schnallt. Lust bekommen? 
 



Seite  7 

Rund um den Verein 

 

 

Hochzeit unserer langjährigen Spielerin Tanja 
Schmitz 
Eine Abordnung des HHC fuhr am 25.06.2010 nach Boppard 
und gratulierte dort im Namen des Orchesters unserer  
langjährigen Spielerin Tanja Schmitz und ihrem Ehemann  
Engelbert Werner zu Hochzeit zu gratulieren. 

Vorschau 

 

Kulturstiftung der Kreissparkasse Rhein-Pfalz übergibt Fördergel-
der für die Akkordeon-AGs  
Am 29. 09. 2010 hat der Handharmonika Club Mutterstadt von der Kulturstif-
tung der Kreissparkasse 3000 Euro 
zur Finanzierung von insgesamt 6 
Leihakkordeons für die Akkordeon-
AGs an den Ganztagsschulen „Im 
Mandelgraben“ und „Domholz-
schule“ erhalten. Wir bedanken uns 
auch an dieser Stelle nochmals 
recht herzlich für die großzügige 
Unterstützung. 

 

27/28.11. und 04./05.12.2010 Weihnachtsmarkt 
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder mit einem Stand auf dem Wei-
hnachtsmarkt und benötigen hierfür für Auf– und Abbau sowie an allen 4 Ta-
gen tatkräftige Helfer. Unser Organisationsteam um Monika Holzwarth und 
Monika Keller ist für jede freiwillige Meldung dankbar.  

 

12.12.2010, 15.00 h, Adventsfeier 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Vereins zu unserer Adventsfeier im 
Pfarrer-Jakob-Fuchs Haus ein. Neben musikalischen Darbietungen der Ju-
gend und Kaffee und Kuchen wird uns auch wieder der Nikolaus besuchen. 
Kuchenspenden können bei Monika Holzwarth oder Dr. Martina Gerber ange-
meldet werden. 



Wir gratulierten … 
Brigitte Blaul zum 65. Geburtstag  
Maria Breinich zum 65. Geburtstag  
Edeltraud Ratzel zum 65. Geburtstag  
Gabi Tschentscher zum 65. Geburtstag  
Miriam Barth zum 18. Geburtstag 

29.-31.10.2010  Konzertseminar 
07.11.2010, 18.00 h HHC-Konzert 
27./28.11.2010  Weihnachtsmarkt Mutterstadt 
04./05.12.2010  Weihnachtsmarkt Mutterstadt 
12.12.2010, 15.00 h Adventsfeier, Pfr. J.-Fuchs-Haus 
23.01.2011    Jugendorchester: Teilnahme Benefizveranstaltung  

    MGV Frohsinn "Wir sind ganz Chor für UNICEF"  
19.03.2011    1.Orchester: Jubiläumsveranstaltung 125 Jahre TSG 
    Mutterstadt 
04.05.2011    Mitgliederversammlung 
27.-29.08.2011  Kerwe 
26./27.11.2011  Weihnachtsmarkt Mutterstadt 
03./04.12.2011  Weihnachtsmarkt Mutterstadt 
11.12.2011    Adventsfeier, Pfr. J.-Fuchs-Haus 

Impressum: 
Der Erste Handharmonika-Club Mutterstadt e.V. mit dem Sitz in 67117 Limburgerhof, Odenwaldring 2,  ist 
unter Nr. VR 1756 im Vereinsregister des Amtsgerichts Ludwigshafen am Rhein eingetragen. Den Vor-
stand im Sinne des Bürgerlichen Gesetzbuches bilden Wendelin Magin (1.Vors.), Gunther Holzwarth 
(2.Vors.) und Brigitte Blaul (Kassiererin) 
Die VEREINSNACHRICHTEN erscheinen bei Bedarf. Die Auflage beträgt 200 Exemplare. Verantwortlich für 
Inhalt und Gestaltung sind Tanja Schmitz, Gunther Holzwarth  sowie Wendelin Magin, Tel: 06236/8251.  
E-Mail: hhc-mutterstadt@email.de   web:   www.hhc.mutterstadt.de 

Umgezogen? Konto geändert?  
Bitte benachrichtigen Sie Brigitte Blaul, Tel.: 06234/6152  
oder eMail: brigitte@blaul.de 

Möchten Sie die HHC Nachrichten in elektronischer Form?  
Oder Übersendung von einzelnen Bilder in höherer Auflösung? Dann senden 
Sie bitte eine kurze Mitteilung per eMail an  
Vereinsnachrichten@hhc-mutterstadt.de  


